
TSV Hagenburg von 1910 e.V.   
 
 
Niederschrift der Mitgliederversammlung vom 28.02.2016 
 
 
 
Ort :  Gaststätte „Annes Treff“  Datum :  Sonntag, der 28.02.2016 
Beginn :  15:00 Uhr Ende :  17.13 Uhr 
 
Teilnehmer :   79  (lt. anliegender Teilnehmerliste) 
 
Tagesordnung: siehe Anlage 
 
 
 

  Top 1 : Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
Genehmigung der Tagesordnung 
Gedenken der verstorbenen Mitglieder 
 

  Der 1. Vorsitzende Wolfgang Linke begrüßt die erschienenen 
Vereinsmitgl ieder und Gäste. Er stel l t  die ordnungsgemäße Ladung 
und Beschlussfähigkeit fest. 

 
Weiter begrüßt er besonders den Bürgermeister des Flecken Hagenburg J. 
Vorderwülbecke, Dr. Monika Tautz in Vertretung des 
Samtgemeindedirektors, den Sprecher der CDU Fraktion Heiko Bothe, die 
Sprecherin der SPD Fraktion Dagmar Hansing, die Sprecherin der 
Wählergemeinschaft Christa Kreft und die geladenen Pressevertreter. 
 

  Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 

  Die Versammlung gedenkt der im abgelaufenen Jahr verstorbenen 
Mitgl ieder. 

 
 

  Top 2 : Grußwort der erschienenen Gäste 
 
In seinem Grußwort überbringt der Bürgermeister des Fleckens Hagenburg 
J. Vorderwühlbecke die Grüße des Rates und der Verwaltung. 
Er ist begeistert von der guten Arbeit der TSV Aktiven in vielen 
unterschiedlichen Sparten. 
Der Bürgermeister tei l t  weiter mit, dass der „B-Platz“ auch für die Zukunft 
gepachtet werden soll. Die Pachtverhandlungen mit der Famil ie Eidtmann 
sind aber noch nicht abgeschlossen. Er bittet hier um Geduld. 
In Hagenburg wird zeitnah die Ganztagsschule eingeführt. Er dankt dem 
TSV für die Bereitschaft helfend für die Kinderbetreuung einzutreten. 
Er wünscht der Versammlung weiterhin einen harmonischen Verlauf. 



 
Frau Dr. Monika Tautz, Sprecherin Bündnis 90 / Die Grünen, erscheint 
auch stel lvertretend für den Samtgemeindedirektor J. Wedemeier. 
Auch sie bedankt sich für die gute Arbeit der Funktionäre des TSV. 
Besonders hebt sie die Kreismeisterschaft der Badminton Mannschaft 
hervor. Sie wünscht dem TSV weiterhin eine so erfolgreiche Arbeit. 
 
Der Sprecher der CDU Fraktion, Heiko Bothe überbringt die Grüße seiner 
Fraktion. Auch er dankt für die erfolgreiche Arbeit der Funktionäre. 
Besonders hebt er die sportl ichen Erfolge der ersten Tischtennis 
Mannschaft hervor. 
Er weist darauf hin, dass im Kreis Schaumburg ein Projekt gefördert wird, 
dass für gemeinschaftl iche Aufgaben EU Fördermittel bereitstel l t .  
Er freut sich auf weiterhin gute Zusammenarbeit. 
 
Dagmar Hansing dankt für die Einladung und ist stel lvertretend als 
Sprecherin der SPD Fraktion erschienen. 
Sie tei l t  mit, dass die SPD Fraktion für al le Aufgaben hinsichtl ich des TSV 
Hagenburg, unterstützend mit zur Verfügung stehen wird. 
 
 

  Top 3 : Ehrungen 
 
Für 25 – jährige Vereinsmitgliedschaft werden geehrt: 
Polk Jonas Robert 
Biermann Barbara 
Biermann Ann-Kathrin 
Entorf Brigitte 
Entorf Dennis 
Groß Klaus 
Lindemann Christa 
Kreft Christa 
Kreft Stephan 
Kreft Thorsten 
Lübking Daniel 
Kiel Stephan 
Seipel Petric 
Kittler Irene 
 
Für 40 – jährige Vereinsmitgliedschaft werden geehrt: 
Fülling Heidi 
Joest Doris 
Klinnert Hilde 
Mensching Jens 
 
Für 50 – jährige Vereinsmitgliedschaft werden geehrt: 
Lampe Wolfgang 
Schaer Heinz-Dieter 
Für 70 – jährige Vereinsmitgliedschaft werden geehrt: 
Vogt Wilhelm 
 



Besondere Ehrung: 
Für besondere sportl iche Leistungen werde geehrt: 
 
Fabian Freytag - Sparte Fußball 
 
Daniel Degener – Sparte Tischtennis 
 
Beide haben in ihren Sparten zu einer sehr guten Jugendarbeit 
beigetragen. 
 
 
  Top 4 : Genehmigung des Protokolls der letzten 

Mitgliederversammlung 
 
Das Protokoll der Mitgl iederversammlung vom 01.03.2015 l iegt der 
Versammlung in schrift l icher Form vor und ist auf der Homepage des TSV 
Hagenburg veröffentl icht. 
 
Änderungsanträge werden nicht gestell t .  
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 

  Top 5 : Allgemeiner Bericht durch den 1. Vorsitzenden 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, werte Gäste, l iebe TSVer/ innen. Ich darf Sie 
und Euch recht herzl ich zu unserer diesjährigen Mitgl iederversammlung 
begrüßen. 
Der geschäftsführende und der erweiterte Vorstand haben im Jahr 2015 8 GVS 
und 6 EVS durchgeführt.  Kernpunkte waren unter anderem: 

  Finanzen- säumige Zahler 
  Neubau Umkleidegebäude /  Abriss Mehrzweckhaus 
  Vorstandsarbeit  
  Reha-und Funkt ionstraining (BSN) 
  Verschiedenes wie Satzung, Homepage, Beitr i t tsformular,  

Invest i t ionen, Vereinsvergnügen, Fest der Parke 
 

Im Einzelnen möchte ich folgendes berichten. 
Finanzen-säumige Zahler.  
Mitgl iederschwund hält  in 2015 an. Am 12.02.15, 962 Mitgl ieder, 19.01.2016, 
923 Mitgl ieder, das heißt 39 Mitgl ieder weniger. Die meisten Austr i t te davon 
sind aus der Leichtathlet iksparte, Erklärung dazu erfolgt später.  Die Tendenz 
heute ist  aber wieder leicht steigend. 
Aber daraus result ierend verr ingern sich die Einnahmen von Mitgl iedsbeiträgen. 
Einzelheiten über die Auswirkung berichtet unser Geschäftsführer Axel Flögel.  
Verstärkt stel len wir fest,  dass der viertel jährige Einzug der Beiträge zu 
vermehrten Rücklastschri f ten führt .  Eigent l ich wol l ten wir durch diese 
Maßnahme den Geldbeutel ent lasten. Tatsächl ich entstand aber eine deutl iche 
Mehrbelastung für unsere Mitgl iedswart in. Schreiben für Mahnverfahren wurden 
entworfen und erstmals in 2015 eingesetzt.  Die Mitgl iedschaft  und die 
Kündigung sind übrigens im Beitr i t tsformular geregelt .  
Neubau Umkleidegebäude/ Abriss Mehrzweckhaus 
Bereits 2014 erstel l te der TSV einen Antrag auf Bezuschussung, für den Umbau 
der Umkleideräume im Mehrzweckhaus, beim KSB/LSB. Letztendl ich endschied 
sich der Gemeinderat,  im Zuge der Neugestaltung „ Steinhuder- Meer-Str.“ ,  das 



Mehrzweckhaus abzureißen. Der TSV wurde gebeten ein Konzept für einen 
Neubau zu entwerfen. Im Dezember 2015 wurde unser Konzept,  durch 
fachmännische Unterstützung von Herrn Brinkmann, unserem Bürgermeister 
Herrn Josef Vorderwühlbecke und unserem Gemeindedirektor Herr Jörg 
Wedemeier vorgestel l t  und zur weiteren Bearbeitung überreicht.  Im Januar 2016 
stand das Projekt auf der Tagesordnung einer Frakt ionssitzung. Gemeinsam 
wurden die einzelnen Punkte abgearbeitet.  Wir,  der TSV, warten nun auf eine 
Entscheidung vom Gemeinderat.  In diesem Zusammenhang ist  auch ein 
langfr ist iger Pachtvertag die Grundvoraussetzung. 
 
Vorstandsarbeit  
Der geschäftsführende Vorstand wird ein neues Gesicht bekommen. Wir werden 
einige Posten neu besetzen müssen. Klaus Groß wird als Schri f t führer nun 
endgült ig in den Ruhestand gehen. Für seinen erneuten Einsatz in der 
Vorstandsarbeit  bedanke ich mich bei ihm recht herzl ich. Beide 2. Vorsi tzenden, 
Carsten Mues und Volkert  Schneevoigt,  werden ebenfal ls nicht mehr 
kandidieren. Auch hier gi l t  beiden mein Dank für die Unterstützung. Ich vertraue 
der Mitgl iederversammlung auf posit ive Vorschläge für diese wicht igen 
Vorstandsposten. Der Vorstand hat nur einen Vorschlag zum neuen 
Schri f t führer.  Verstärkt suchen Axel Flögel und ich nach einem neuen 
Geschäftsführer und einen neuen 1. Vorsi tzenden. Im Moment noch ohne Erfolg. 
Unser Geschäftsführer Axel Flögel hat sein letztes Jahr in dieser Funkt ion 
angekündigt.  
Von mir wol len wir im Moment nicht reden. 
 
Leichtathlet iksparte 
Von Jul i  bis September lag der Schwerpunkt eindeutig im Zeichen der 
unterschiedl ichen Auffassung von Spartenlei tung und Vorstand. 
Im Einzelnen 
Die Halbjahresbi lanzen der Sparten wurden vertei l t .  
Die Sparte Leichtathlet ik hatte schon den Etat 2015 zu 80 % verbraucht.  Ein 
Schreiben von unserem Geschäftsführer an al le Spartenlei tungen sorgte 
zusätzl ich für Aufregung. Inhalt l ich tei l te unser GF mit,  dass 
Übungslei terstunden während der Sommerfer ien nicht erstattet werden. Ein 
Trainingsangebot der Sparten wird auf eigenes Risiko statt f inden. 
Ein paar Tage später konnten wir dann aus der Presse entnehmen welche 
schlechte Vorstandsarbeit  wir leisten. Besonders die Kommentarleiste des 
Redakteurs war sehr niederschmetternd. Als Reakt ion habe ich al le Betei l igten 
zu einem Gesprächstermin Anfang August eingeladen. 
Aus meiner Sicht war es schl icht unmögl ich ohne Rücksprache mit dem Vorstand 
und ohne ein Spartenmandat an die Öffent l ichkeit  zu gehen. 
Das sogenannte Trainingsverbot wurde aufgehoben und die anfal lenden ÜL-
Abrechnungen für LA bezahlt .  LA befand sich mit ten in der Hauptsaison. 
Eine Einigung oder Annäherung der Standpunkte konnte im Verlauf des 
Gespräches nicht erziel t  werden. Aus Sicht von Trainer und Spartenlei ter war 
und ist  nach Ansicht der Spartenlei tung der Vorstand schuld. 
Zwischenzeit l ich hatte der Spartenlei ter Leichtathlet ik,  Mart in Werner, seinen 
Rücktr i t t  und Austr i t t  mit  Beginn der Herbstfer ien erklärt .  
Gleichzeit ig kündigte der Trainer Michael Sauer seinen Rücktr i t t  zum 
Jahresende an. 
Vorstandsseit ig wurde beschlossen noch einmal zu einem Schl ichtungsgespräch 
eizuladen. Diese Aufgabe wurde von unserem Schri f t führer Klaus Groß 
übernommen. An diesem Gespräch nahm ledigl ich Michael Sauer tei l .  Mart in 
Werner war wohl beruf l ich verhindert.  Dieses Gespräch verl ief  wie die 
vorhergegangenen Gespräche auch, ergebnislos. In der erweiterten 
Vorstandsitzung am 02.09.2015 war das LA-Thema ein emotionaler Höhepunkt.  
Direkt und indirekt wurde der Vorstand als Auslöser des Problems benannt.  Am 



18.09.2015 wurde eine außerordentl iche Spartenversammlung LA einberufen. 
Eine Einladung an den Vorstand wurde nicht ertei l t .  Letztendl ich wurde auf 
Einwand des Vorstandes zugest immt, dass unser Schri f t führer Klaus Groß an 
dieser Sitzung tei lnehmen konnte. 
In dieser Versammlung wurde Viviane Schubert zur neuen Spartenlei ter in 
gewählt .   
Klaus Groß berichtete anschl ießend von einer katastrophal geführten Sitzung.  
Erfreul ich ist  aber die wieder steigende Mitgl iederzahl in der LA-Sparte. Viviane 
wird sicherl ich in Ihrem Bericht dazu mehr sagen können. 
 
Reha- und Funkt ionstraining 
In der Versammlung am 02.09.2015 wurde von unserer Jutta Stenzel an den 
Vorstand ein Schreiben vom BSN übereicht.  
In diesem Schreiben wurde ein Qual i tätsaudit  im Funkt ionstraining angekündigt.  
Dieses Audit  wurde in der Praxis von Carsten Linke durchgeführt.  
Beanstandungen wurden schri f t l ich mitgetei l t  und gemeinsam abgearbeitet.  Die 
Zusammenarbeit  mit  dem Verband und dem TSV ist einvernehmlich und 
problemlos. 
 
Verschiedenes 
Die Satzung des TSV Hagenburg wurde durch die Mitgl iederversammlung  
genehmigt aber über unseren Notar noch nicht endgült ig im Vereinsregister 
Stadthagen verankert worden. 
Unsere Homepage hat noch nicht den Stand erreicht den wir uns vorstel len. 
Das Beitr i t tsformular wurde gemäß unserer Satzung angepasst.  
Die genehmigten Invest i t ionen sind zum Tei l  schon umgesetzt (siehe neues 
Dach im Biergarten). Der Rest wird in 2016 angegangen(Wohnung Mieter,  
Kassenhäuschen etc.)  
Das Vereinsvergnügen, 30 Jahre Clubheim, wurde mangels Interesse abgesagt.  
Das „Fest der Parke“ brachte für uns nicht den erhoff ten Erfolg. Im 
Wiederholungsfal l  werden wir es aber besser machen. 
Schlussworte 
Wie in den letzten Jahren möchte ich meinen Bericht ohne sport l iche 
Höhepunkte schl ießen. 
Wir möchten, dass unsere Spartenlei ter ihre Berichte persönl ich vortragen. In 
den Sparten wird die Arbeit  geleistet und den Lohn des Erfolges sol len sie 
selbstverständl ich ernten. 
Ich bedanke mich bei al len die das TSV-Schif f  auf Kurs halten. 
Besonders bedanken möchte ich mich bei meinen Vorstandskol legen und 
Spartenlei tern für die gute Zusammenarbeit .  
Ich bedanke mich auch bei al len Helfern und Gönnern des TSV und hoffe auf 
eine weiterhin gute Zusammenarbeit  zum Wohle unseres Vereines. 
 
Zum Bericht des 1.Vorsitzenden werden keine Fragen oder Anmerkungen 
gestell t .  
 
 



  Top 6 : Berichte aus dem erweiterten Vorstand 
 

  Jugendleiterin 
  Mitgl iedswartin 
  Spartenleiter 

 
  Bericht der Jugendleiterin Viviane Schubert. 

 
Im Jahr 2015 haben wir eine sehr erfolgreiche Ferienspaßaktion 
durchgeführt. 
Zunächst war eine Führung bei der Üstra inklusiver Besichtigung der 
Geisterstation am Raschplatz geplant. Leider hat uns die Üstra abgesagt, 
da sie aus personellen Noten keine Führungen mehr für Kinder 
durchfuhren konnten. 
 
Somit haben wir um geplant und sind zum Flughafen Hannover gefahren. 
Mit dem Zug fuhren wir von Wunstorf Uber Hannover Nordstadt direkt zum 
Flughafen. Hier sind wir durch die Sicherheitskontrol le gegangen, mit dem 
Bus über das Rollfeld gefahren, haben die Feuerwehr gesehen und den 
Weg der Koffer recherchiert. 
 
Auf der Aussichtsterasse endete unsere Führung. Hier haben die Kinder 
noch unterschiedliche Flugobjekte gebastelt, bevor es mit dem Zug wieder 
zurückging. 
 
Im Apri l  mussten wir leider eine Aktion in der Halle mit unterschiedlichen  
Spielstationen mangels Teilnehmer absagen. 
Dies nahmen wir zum Anlass an dem Tag der Parke eine Umfrage zu 
starten. Was sind die Wünsche der unterschiedlichen Altersgruppen? Was 
wünschen sich TSV Mitgl ieder? Was Nicht-Mitgl ieder?  
Auch in den Trainingsgruppen wurde die Umfrage vertei l t .   
 
Auf Grundlage der Auswertungen haben wir das Programm für 2016 
geplant:  
Nächsten Sonntag am 6.3. fahren wir mit 35 Kindern erneut nach 
Hannover. Unser Ziel ist aber dieses Mal des Stadion von Hannover 96. 
Eine spannende, zweistündige Führung wird uns erwarten. 
 
Am 21.5. folgt dann die Erfül lung des größten Wunsches: Ein Breakdance 
und Hip Hop Workshop mit dem Tanzlehrer Mark Rudi, bekannt vom 
Musical Schaumburger Westsidestory 2015. Für TSV Mitgl ieder wird dieser 
Workshop kostenlos sein, Nichtmitgl ieder sind mit der Zahlung eines 
Teilnehmerbetrags herzl ich wil lkommen.  
Und im Sommer planen wir eine Ferienspaßaktion im Kletterpark Mardorf.  
Diese Aktion haben wir bereits 2013 durchgeführt+ und es bestand auch 
hier der Wunsch nach Wiederholung. Ein Termin steht noch nicht fest.  
Ebenfalls ein Resultat aus der Umfrage wird es sein, dass wir im 
Eingangsbereich der Halle eine Übersicht mit al len Ansprechpartnern und 
Trainingszeiten der einzelnen Sparten, insbesondere im Jugend- und 
Kinderbereich veröffentl ichen werden.  
 
Wir sind zuversichtl ich, für 2016 ein tol les Programm entwickelt zu haben.  



Wer uns gerne unterstützen mochte ist jederzeit herzl ich wil lkommen. 
 
Fragen oder Anmerkungen aus der Versammlung werden nicht gestell t .  
 
 
 

  Bericht der Mitgl iedswartin Helga Linke. 

Wie in den vergangen Jahren ist es ein kurzweiliges Geschaft. Die angesetzten 
1,5 Stunden pro Woche reichen nicht mehr aus. Da ich nun Rentnerin bin, arbeite 
ich auch oft nochmals unter der Woche, außerhalb der Geschaftszeit. 

Am meisten hat mich im letzten Jahr die Austrittswelle der Leichtathleten 
beschaftlgt. Aber die FuBballabteilung steht dem fast nicht nach. Kaum 
eingetreten - schon wieder weg. An Kündigungsfristen wird sich selten 
gehalten. So gibt es immer genug Schreibkram.  

Dazu zählt auch, nach dem Quartalseinzug, diverse Mahnschreiben zu verfassen. 
Inzwischen setze ich auch pro Schreiben Gebühren mit auf den uns zustehenden 
Beitrag.  

Im Jahr 2015 hatten wir insgesamt 117 Eintritte und 142 Austritte. Die 
aktuelle Zahl per 24.Februar 2016 beträgt 930 Mitglieder. 

Vom Quartalseinzug ausgenommen sind 15 Mitglieder. Diese erhalten auf 
Wunsch eine Jahresrechnung, zahlbar bis Ende Februar. Dies ist ein 
Vorstandsbeschluss um die Arbeit und Überwachung der Zahlung in Grenzen zu 
halten. 

Ferner haben wir zur Zeit 8 Kinder im Training, wo der Landkreis die Kosten 
trägt. Dies geht eigentlich reibungslos.  

Das war es an dieser Stelle von mir.  
 
Fragen oder Anmerkungen aus der Versammlung werden nicht gestell t .  
 
 

  Die Spartenberichte werden durch die Spartenleiter vorgetragen. 
 

  Sparte Badminton: Ingrid Schmidt 
Die Badminton Sparte besteht momentan aus ca. 20 bis 25 akt iven Spielern.  
Wir sind leider nur noch mit  einer Mannschaft  zu Punktspielen in der Kreisklasse 
gemeldet gewesen. 
In der Saison 2014/15 haben wir uns neu aufgestel l t  und "wiederbelebte" Oldies 
mit  unseren jüngeren Spielern gemischt.  



Nach anfängl ichen Schwierigkeiten im Zusammenspiel  wurde aus der "Oldie 
Routine" und dem fr ischen Elan der Youngsters ein toI les Team und wir sind 
dann langsam aufwärts gest iegen. 
Dies wurde in der Saison 2015/16 beibehalten und somit haben wir,  nach tol len 
und tei lweise bis zum Schluss spannenden Drei -  Satz Spielen, den Aufst ieg als 
Kreismeister in die Kreisl iga geschaff t .  
Unser" Gründervater" Klaus Gro8, war so nett  und hat unsere Spiele 
dokumentiert  und mit netten Fotos auf der Homepage platzieren lassen, vielen 
Dank dafür! ! !  
Unsere Saison ist  beendet und wir hoffen, dass wir in der nächsten Saison, ab 
September, genauso in dieser Aufstel lung weiterhin spielen können, 
 

  Sparte Fußball: Nico Flögel 
Wir haben für die Saison 15/16 drei Herrenmannschaften, eine 
Damenmannschaft ,  eine Alt-Alt-Mannschaft  und eine Alt  Herren Mannschaft  in 
dieser Saison gemeldet.   
Bis auf die erste Mannschaft  bef inden sich al le zurzeit  in der Vorbereitung und 
starten jetzt nach und nach in die Rückrunde. 
Unsere 1 Herren Mannschaft  steht nach einem guten 7 Platz in der letzten 
Saison in der Bezirksl iga aktuel l   auf dem 13 Platz und somit einen 
Relegationsplatz. 
Seit  dem Sommer hat Patr ick Glawe unterstützt durch Jendrik Lempert die erst 
Herren übernommen. 
Durch das schlechte Wetter konnte leider bislang nur ein Spiel  in Tündern auf 
Kunstrasen statt f inden welches 0:0 ausging. 
Wir sind aber posit iv gest immt dass auch durch die Verstärkungen zur 
Winterpause die benötigten Punkte eingefahren werden um das untere Dri t tel  
der Tabel le zu verlassen. 
Die zweite Herren Mannschaft  kämpft nach Ihrem Aufst ieg in die Kreisl iga gegen 
den Abst ieg und bef indet sich zurzeit  auf dem 14 Tabel lenplatz was noch zum 
Klassenerhalt  reichen würde. 
Auch im Kreispokal ist  die zweite Mannschaft  noch vertreten. 
Ab Oktober letzten Jahres hat Fel ix Dyck der bis dato Co Trainer war die 
Mannschaft  übernommen. 
Das Ziel  ist  auch hier klar der Klassenerhalt .  
Die 3 Herren die ebenfal ls letztes Jahr aufgest iegen ist  und nun in der 3 
Kreisklasse am Bal l  ist  hat bef indet sich auf Platz 10 der Tabel le und strebt 
einen gesicherten Mit tefeldplatz an. 
Die AH ist  Tabel lenführer in der Kreisl iga Nord und hat das klare Ziel  
Kreismeister zu werden. 
Des Weiteren steht die AH noch im Kreispokal Halbf inale und möchte auch hier 
ins Finale einziehen und Pokalsieger werden. 
Die AA spiel t  im Mittel feld der Kreisl iga Nord Ost mit .  
Unsere neu gegründete Damenmannschaft  spiel t  in Ihrer ersten Saison gut mit  
und bef indet sich im unteren Tabel lendri t tel .  Leider fehlen der Mannschaft  noch 
ein paar Spieler innen. 
 
Al lgemeines: 
Durch die immer längeren Schulzeiten der Kinder bzw. lange Arbeitszeit  der 
Betreuer und Kinder haben wir des Öfteren die Problematik der späten Belegung 
der Sportplätze (Überschneidungen). 
Da müssen wir uns zukünft ig Gedanken machen. 
Es muss wieder angemerkt werden, dass es immer noch große Schwierigkeiten 
macht Ehrenamtl iche zu f inden, die sich bereit  erklären, notwendigen Aufgaben 
zu übernehmen. 
Das schlechte Wetter macht den Trainingsbetr ieb immer schwieriger.  
 



Weiterhin fehlt  es der Fußbal lsparte an freiwi l l igen Schiedsrichtern die für den 
TSV Hagenburg pfei fen würden. 
 

  Fußbal l  Jugend Nico Flögel für Ingo Jung 
Unsere A-Jugend ist  jetzt im zweiten Bezirksjahr,  und belegt einen Platz im 
oberen Dri t tel .  Seit  der Saison 2015/2016 spielen wir hier in einer 
Spielgemeinschaft  mit  Bokeloh. Die Mannschaft  hat beim Hal lenmaster der A-
junioren tei lgenommen und hier den hervorragenden zweiten Platz belegt.  
Trainiert  wird die Mannschaft  von 
Trainerurgestein Günther Blume und von Bokeloher Seite Tim Troschke. 
Eine B-und C-Junioren-haben wir noch nicht wieder. Hier wird sich aber im 
Bereich der C-Junioren ab der nächsten Saison was tun. 
  
Unsere D-Junioren haben durch neue Trainer Harry Schüler und Heiko  
Westerkowski mit  Teamchef Ingo Sprenger einen großen Leistungssprung 
gemacht. 
  
Unsere beiden E-Junioren laufen auch sehr gut,  was an den guten Trainern 
Franco Perry, Gian-Luca Blume und Andreas Miebs bei der E1älterer Jahrgang 
und bei der E2 jüngerer Jahrgang mit den Trainern Jörg Zschetsche und Nico Lo 
Sasso l iegt.  
  
Unsere beiden F-Junioren sind auch sehr gut aufgestel l t .  Leider verlässt uns 
hier unser kaum ersetzbarer Fabian Freytag, den es nach Wunstorf  zieht um da 
Im Bezirk im C-Juniorenbereich  als zweiter Mann weiter nach oben strebt.  
  
Unsere G-Junioren werden jetzt getei l t ,  um draußen mit einer G2 ins Rennen zu 
gehen. Glückl icherweise haben wir hier auch schon wieder 
einen neuen Trainer.  Hier tummeln sich in der Hal le zurzeit  bis zu 30 
Kindern. Im Sommer wird hier nochmals eine Auftei lung statt f inden, auch hier 
haben wir schon einen neuen Trainer.  
  
Al les im al len läuft  es in der Jugendsparte sehr gut,  al lerdings ist  es für mich 
auch mit einen großen Zeitaufwand verbunden. Mit t lerwei le gibt es auch einen 
Verein in der Umgebung der auch mit uns zusammen arbeiten möchte. Dieses 
wird jetzt aber erstmal sorgfäl t ig geprüft .  
 
Im September 2015 haben wir nach langer Zeit  wieder die Ferienfussbal lschule 
da gehabt.  Sie war ein r iesen Erfolg, mit  rund 70 Kindern über 3 Tage. 
  
Wir werden das in diesem Jahr vom 16.9.2016-18.9.2016 wiederholen. 
Der Preis pro Kind l iegt bei 129 Euro 
 

  Sparte Tischtennis: Carsten Linke 
In der Saison 2015/2016 haben wir mit  1 Damenmannschaft  ,  2 
Jugendmannschaften und 6 Herrenmannschaften  gemeldet.  
Zu diesem Zeitpunkt der Saison ist  unsere  1. Herren sicher nächstes Jahr auch 
wieder in der Oberl iga vertreten. 
Unsere 2. Herren ist  momentan sicher auf dem 2 Platz und hat noch die Chance 
auf den direkten Aufst ieg in die Bezirksoberl iga.  
Die 3. Herren ist  aktuel l  s icher Tabel lenführer der 2. Bezirksklasse und haben 
al le Mögl ichkeiten Meister zu werden. 
Die 4. Herren hat es dagegen etwas schwerer sie kämpfen gerade um den 
Klassenerhalt  in der Kreisl iga. 
So geht es auch der 5. Herren die um den Abst ieg in der 1. Kreisklasse 
mitspielen. 



Die 6. Herren sind im sicheren Mit tel feld  Ihrer Klasse und sind froh dass die 
Jugendl ichen Ihnen tatkräft ig zur Verfügung stehen. 
Unsere Damenmannschaft  ist  aktuel l  Tabel len 2. Wir sind gespannt wie es zum 
Ende der Saison aussieht.  
Unsere beiden Jugendmannschaften stehen auch in der Tabel lenmitte und wir 
sind froh das wir in der Jugend gerade wieder mehr Zuwachs haben. 
Zwischen den Feiertagen haben wir mit  der Sparte Fußbal l  zusammen wieder 
das Juxtunier ausgetragen das war mal wieder ein vol ler Erfolg. 
Am 1.1.2016 um 12h haben wir unser Al l jährl iches Neujahrsturnier um 12h 
begonnen, es waren wieder 16 Spieler dabei und der Sieger wurde diesmal Jörg 
Steinicke vor Jürgen Wiebking. 
Am Pfingstwochenende wol len wir wieder am Turnier in Dissen tei lnehmen . Die 
Spartenversammlung Tischtennis wird voraussicht l ich Ende Apri l  statt f inden. 
 

  Sparte Turnen: Annika Reckling 
Bei uns in der Sparte .Turnen" wird der Spaß ganz großgeschrieben. Wir haben 
2015 nicht an Wettkämpfen tei lgenommen, es steht aber für 2016 ganz oben auf 
unserer Agenda (21.05.2016 Kindermannschaftswettkampf).  
Unser Hauptanl iegen war und ist  turnen, singen, spielen, tanzen und uns auch 
gerne außerhalb der Übungsstunden mit der Gruppe treffen. 
In den vier Kindergruppen turnen jeden Montag ca. 80 Kinder im Alter von 1 bis 
10 Jahren. 
2015 haben wir eine Donnerstagsgruppe (Geräteturnen) etabl ieren können, es 
treffen sich dort regelmäßig 15 -20 Kinder im Alter von 5 bis 12 Jahren. 2015 
wurde ein neues Weihnachtsfeier Model l  ausprobiert ,  wir  haben 120 Turnkinder 
dem Alter nach in zwei Gruppen getei l t .  Dies hat sich als vortei lhaft  in der 
Organisat ion und Durchführung erwiesen und sol l  in 2016 wiederholt  werden. 
Wie in jedem Jahr ist  auch in 2016 eine Ostereiersuche für den Ostersamstag 
geplant.   
Bei den Herren stehen Bal lspiele auf dem Programm und bei den Fitness-Damen 
des TSV wird gesteppt was das Zeug hält .  Die FSJler in integrierte sich gut und 
wurde zu einer festen Große in unserer Sparte. Wir hoffen auch in diesem Jahr 
auf diese wertvol le und engagierte Kraft  zurückgreifen zu können.  
Ich bedanke mich bei meinen Übungslei tern und freue mich auf ein neues Turn 
Jahr mit  euch. 
 

  Sparte Leichtathletik: Viviane Schubert 
Wie Sie in der Presse letztes Jahr verfolgen konnten, ist  im September das 
gesamte Trainerteam unter Michael Sauer sowie der Spartenlei ter Mart in Werner 
zurückgetreten. 
Zu den Gründen möchte ich mich an dieser Stel le nicht äußern. 
Im September kam es dann zu einer außerordentl ichen Spartenversammlung. 
Leider hat sich niemand f inden können, der das Training übernehmen wol l te 
oder konnte. Ich hatte mich bereit  erklärt  die Spartenlei tung zu übernehmen, 
wenn ich noch weitere Unterstützung bekomme. Zu diesem Zeitpunkt konnte ich 
nicht ahnen, wie umfangreich eine Spartenlei tung ist .  Viel leicht war ich in 
diesem Punkt zu sehr emotional gebunden, um den Oberbl ick behalten zu 
können. Auf diesem Weg möchte ich meinen Spartenlei terkol legen, von denen 
manche diesen Job bereits mehrere Jahre machen, meinen Respekt dafür 
ausdrücken. 
Ich war emotional sehr gebunden und bin es eigent l ich immer noch, da ich 
selber mit  LA aufgewachsen bin und ich es nicht verantworten wol l te und 
konnte, dass es kein LA mehr in Hagenburg gibt.  
Leider hat sich auf diesem Weg wie gesagt niemand gefunden, der das Training 
übernehmen konnte oder wol l te. Somit habe ich meine alten Listen 
durchgeschaut,  wer selber mal LA gemacht hat und bin fündig geworden: 



Sophia Lück, Mareike Lincke und Vicky Wiehe haben den Mut bewiesen, sich 
dem Abenteuer LA Training zu stel len. 
Al le drei  haben wie gesagt selber früher LA gemacht,  haben aber keine 
Trainerausbi ldung. Aber ich muss sagen: Sie machen es großart ig. 
Viele Leichtathleten hatten den Verein verlassen. Die drei haben es aber 
geschaff t ,  zwei neue Trainingsgruppen zu etabl ieren und neue Mitgl ieder zu 
gewinnen. Eine Gruppe ist  für Kinder unter 8 Jahren und die zweite ab 8 Jahren. 
Unterstützt werden sie hierbei auch von unserer FSJler in Si l ja Mül ler,  da al le 
drei  noch keine 18 Jahre al t  s ind. 
Auch an Wettkämpfen möchten wir im Sommer mit den Kindern tei lnehmen. 
Und das Abenteuer geht weiter:  
Ab Apri l  werden wir zu dem Kindertraining frei tags auch montags wieder 
Training draußen anbieten und zwar für jedermann: von Klein bis groß! 
Und ich bin zuversicht l ich, dass wir auch eine Lösung für die Sportabzeichen 
Abnahme f inden werden.  
Al le drei  Trainerinnen möchten gerne den Sportabzeichen Prüfer lehrgang 
besuchen. 
Wir bl icken posit iv in die Zukunft .  
Am 8.Apri l  um 18:30Uhr f indet hier bei Anne unsere Spartenversammlung statt .  
Al le Interessierten sind herzl ich eingeladen. 
 

• Sparte Tennis: Irene Kitt ler 
Rückbl ick 2014: 
4 Mannschaften haben am Punktspielbetr ieb tei lgenommen 
Damen 40             Bezirksklasse                  7.  Platz von 7 Mannschaften 
(Absteiger) 
Herren 40              Regionsl iga                     4.  Platz von 7 Mannschaften 
Herren 55              Verbandsklasse             3.  Platz von 7 Mannschaften 
Herren 65              Bezirksl iga                      7.  Platz von 8 Mannschaften 
(Absteiger) 
 
Die Herren 55 hatten auf einen knappen Klassenerhalt  gehoff t  und haben dann 
aber sogar den 2. Platz nur knapp verfehlt .   
Die Herren 65 haben zum ersten Mal in dieser Altersklasse gespiel t .  Ältester 
Spieler in dieser Mannschaft  ist  Karl-Heinz Steck mit  81 Jahren. 
 
Ergebnisse der Herren-Einzelmeisterschaften (8.8.-10.8.14; 8 Tei lnehmer) 
1. Dennis Entorf  
2. Achim Kit t ler 
3. Dietmar Thiele 
 
Ergebnisse der Herren-Doppelmeisterschaften (19.9.-21.9.14; 8 Paare) 
1. Dennis Entorf /Günter Entorf  
2. Thomas Lück/ Gerd Koch 
3. Sven Thiele/Ol iver Thiele 
 
Nach den Doppelmeisterschaften wurde die Sommersaison mit einem Gri l l fest 
off iz iel l  abgeschlossen. Erfreul icherweise haben daran ca.30 Tennismitgl ieder 
tei lgenommen. 
 
Am 14. Februar 2015 hat das Mit ternachtsturnier mit  16 Tei lnehmern im 
Regenbogencenter/Wunstorf  stattgefunden. 
 
Ausbl ick 2015 
Trotz einer dünner gewordenen Personaldecke werden wieder 4 Mannschaften 
am Punktspielbetr ieb tei lnehmen. 
Damen 50      Regionsl iga     (Vorjahr Damen 40) 



Herren 40      Regionsl iga 
Herren 55      Verbandsklasse 
Herren 65      Bezirksklasse 
 
Am 21.3. beginnen die Vorbereitungen für den Platzaufbau und am 28.3. wird 
durch eine Firma das Ziegelmehl ausgetauscht.  Platzeröffnung ist  für den 25. 
Apri l  2015 vorgesehen. 
 
Spartenversammlung fand am 27. Februar 2015 statt .  
I rene Kit t ler übernimmt für ein weiteres Jahr die Spartenlei tung, steht danach 
nicht mehr zur Verfügung 
Die Aufgaben des Platzwartes übernehmen Achim Kit t ler,  Mike Rütten und 
Karsten Vogel gemeinsam. 
 

  Sparte Volleyball: Thorsten Bultmann 
Die Hobbymannschaften Hobby-Mixed und Hobby-Herren stehen jewei ls im 
oberen Tabel lendri t tel ,  haben aber beide nur noch Außenseiterchancen auf den 
ersten Platz. Insgesamt erfreut sich der Hobby-Bereich an einer regen 
Tei lnahme und wird auch im nächsten Jahr mit  mindestens zwei Teams starten.  
Die 2. Damen steht aktuel l  auf dem 4. letzten  Platz der Bezirksklasse. Die ist  
der Relegationsplatz. Da die Damen aber in den letzten Wochen eine 
aufsteigende Tendenz gezeigt haben ist  man zuversicht l ich die Klasse halten zu 
können.  
Die 1. Damen steht sicher auf Platz 1 der Bezirksl iga und kann auch theoret isch 
nicht mehr von diesem Platz verdrängt werden. Damit spiel t  das Team in der 
nächsten Saison in der Landesl iga.  
Die 1. Herren ist  derzeit  stark ersatzgeschwächt.  Neben einigen 
Langzeitverletzten machen private sowie beruf l iche Verpf l ichtungen und der 
Abgang eines Teammitgl ieds (Studium) dem Team schwer zu schaffen. In der 
Saison mussten bereits Spieler aus der Hobby-Mannshaft  aushelfen. Das Team 
steht aktuel l  auf dem vorletzten Tabel lenplatz.  
Auf Grund der Personalsi tuat ion wird für die Saison 2016/2016 keine 
Herrenmannschaft  für den Ligaspielbetr ieb gemeldet werden.  
 
Sina Kappmeier hat den Posten der stel lvertretenden Spartenlei ter in von Jens 
Reising übernommen. 
 

• Sparte Taekwondo: Manfred Biermann 
M. Biermann erläutert ,  dass er erst vor geraumer Zeit  die Sparte übernommen 
hat.  Er dankt seinem Vorgänger für die geleistete Arbeit .  Große Veränderungen 
haben sich bisher nicht ergeben. Den Schwerpunkt seiner zukünft igen Arbeit  
s ieht er vorab in der Mitgl iederwerbung. 
 

• Sparte Behindertensport: Jutta Stenzel 
Bis 2015 vor den Sommerfer ien fand ein normaler Trainingsbetr ieb statt .  
Seit  Oktober 2015 ruht das Training der Leichtathlet ikgruppe, die Zukunft  ist  
momentan noch offen. 
Nach der Operat ion wieder Aufnahme des Trainingsbetr iebes durch mich bis 
Weihnachten 2015. 
In der Krankheitszeit  wurden und werden die Gruppen am Montag von 17.30 Uhr 
bis 18.30 Uhr dankenswerterweise durch Christa Häußler und Donnertags durch 
Wolfgang Linke betreut.  
Über einen ausgebi ldeten Ersatz für mich stehen Wolfgang und ich in Kontakt 
mit  dem LBS Hannover. 
Für die Zukunft  wäre es gut,  wenn der TSV aus dem externen oder internen 
Bereich jemanden f inden könnte, der längerfr ist ig für den Fal l  meiner 
Verhinderung zur Verfügung stehen könnte. 



 
 
  Top 7 : Bericht des Geschäftsführers / Kassenbericht 
 
Der Bericht wird von Axel Flögel verlesen, die einzelnen Ausgabenposten 
vorgestell t  und erläutert. Er vertei l t  eine Übersicht der Vergleichszahlen 
der Geschäftsjahre 2011 bis 2015. 
 
Der ausführl iche Bericht des Geschäftsführers ist dem Stammprotokoll 
beigefügt. 
 
Er dankt wie jedes Jahr den Spendern und Gönnern des Vereins und er 
dankt al len ehrenamtlichen Helfern für ihre Tatkraft. 
 
Zum Bericht des Geschäftsführers werden keine Fragen oder 
Anmerkungen gestell t .  
 
 
  Top 8 : Bericht der Kassenprüfer 
 
Die Kasse wurde durch die gewählten Kassenprüfer geprüft. 
Alle Einnahmen und Ausgaben waren belegt. Die Grundsätze der 
ordnungsgemäßen Buchhaltung sind eingehalten worden. 
Maik Rütten schlägt der Mitgl iederversammlung vor, sowohl der 
Geschäftsführung als auch dem Vorstand Entlastung zu ertei len. 
 
 
  Top 9 : Entlastung des Vorstandes 
 
Die Mitgl iederversammlung beschließt einstimmig dem Vorstand und der 
Geschäftsführung Entlastung zu ertei len. 
 
 
  Top 10: Neuwahlen des geschäftsführenden Vorstandes 
 
Da beide 2. Vorsitzenden nicht mehr zur Verfügung stehen, müssen die 
Ämter mit neuen Personen besetzt werden. 
 
 

  2. Vorsitzender 
Dieter Eidtmann schlägt Thomas Linke für das Amt vor. 
Thomas Linke wird mit 2 Stimmenthaltungen für 2 Jahre in das Amt 
gewählt. 
Thomas Linke dankt der Versammlung und nimmt das Amt an. 
 

  2. Vorsitzender 
Die Versammlung schlägt Klaus-Michael Rütten für das Amt vor. 
Im Falle einer Wahl erklärt sich Rütten bereit das Amt für 1 Jahr 
anzunehmen. 
 
Klaus-Michael Rütten wird mit einer Gegenstimme für 1 Jahr in das 
Amt gewählt. 



 
  Schriftführer 

Der geschäftsführende Vorstand schlägt Jörg Zschetzsche für den 
ausscheidenden Klaus Groß vor. 
 
Jörg Zschetzsche wird einstimmig für 2 Jahre in das Amt gewählt. 
 
Er dankt der Versammlung, stel l t  sich kurz vor und nimmt das Amt an. 
 
 

  Stellvertr. Geschäftsführer/in 
Keine Vorschläge aus der Versammlung und dem Vorstand. 
Das Amt bleibt vakant. 
 

  Stellvertr. Schriftführerführer / in 
Keine Vorschläge aus der Versammlung und dem Vorstand. 
Das Amt bleibt vakant. 
Der 1. Vorsitzende bedankt sich bei den ausscheidenden 
Vorstandsmitgl iedern für die konstruktive Mitarbeit und verabschiedet sie 
mit einem Blumenpräsent bzw. einem Gutschein. 
 
Neuwahlen des erweiterten Vorstands 
 

  Mitgliedswartin 
Helga Linke wird von der Versammlung zur Wiederwahl vorgeschlagen. 
Im Falle einer Wahl erklärt sich Helga Linke bereit, das Amt für weitere 2 
Jahre anzunehmen. 
 
Helga Linke wird einstimmig für 2 Jahre gewählt. 
 
 
  Top 11 : Beiträge 
 
Änderungen im Beitragswesen werden von der Versammlung sowie dem 
Vorstand nicht vorgeschlagen. 
 
 
  Top 12 : Bestätigung der Spartenleiter durch die Versammlung 
 
Die neu gewählten Spartenleiter der Sparten Tennis, Karsten Vogel und 
der Sparte Taek Won Do, Manfred Biermann, werden durch die 
Versammlung bestätigt. 
 
• Top 13 : Wahl der Kassenprüfer / Vertreter 
 
Es werden 3 neue Kassenprüfer gewählt. 
Vorschlag aus der Versammlung:“ Konrad Schubert, Fabian Becker und als 
Vertreter Dieter Beier. 
 
Konrad Schubert, Fabian Becker und Dieter Beier werden einstimmig 
gewählt und nehmen ihre Ämter an. 
 



  Top 14 Anträge 
 
Dem 1. Vorsitzenden l iegen keine Anträge vor: 
 
• Top 15 Verschiedenes 
 

  Der 1. Vorsitzende weist darauf hin, dass die Teilnahme der 
„Flüchtl inge“ am Übungsbetrieb des TSV Hagenburg nur stattf inden 
kann, wenn auch ein entsprechender Versicherungsschutz besteht. 
In diesem Zusammenhang erklärt Dieter Eidtmann, dass er sich um 
die Regularien kümmern und den TSV Vorstand entsprechend 
unterrichten wird. 

 
  Konrad Schubert gibt zu bedenken, dass im Falle eines Neubau 

Umkleide/Duschtrakt ein Mitgl iederbeschluss erforderl ich ist. Er zeigt 
sich erstaunt, dass dieses Vorhaben nicht ein TOP dieser 
Versammlung ist. 
 

Wolfgang Linke tei l t  ihm und der Versammlung mit, dass der TSV in die 
Aktivitäten um den Neubau zwar eingebunden ist, aber letztendlich durch 
die Gemeinde noch keine verlässliche Antwort erhalten hat. 
So könne man der Versammlung keinen TOP zur Beschlussfassung 
vorlegen, wenn man nicht genau unterrichtet ist worüber man beschließen 
wil l .  
 
 
Da weiter keine Wortmeldungen vorl iegen, bedankt sich der 1. Vorsitzende 
und schließt die Versammlung um 17.13 Uhr. 
 
 
Die tradit ionelle Sammlung ergab eine Spendensumme von 249,57€. 
 
 
 
 
 

1. Vorsitzender: 
__________________________ 

Wolfgang Linke    
 
 

Schrift führer: 
__________________________ 

Klaus Groß     
 
Anlagen: - Einladung 
  - Anwesenheitsl iste 


